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AuslBG §12a
MRK Art6
VwGVG 2014 §24 Abs4
VwRallg

1. AuslBG § 12a heute
2. AuslBG § 12a gültig ab 31.12.2023 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 175/2023
3. AuslBG § 12a gültig von 01.07.2011 bis 30.12.2023 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 25/2011
4. AuslBG § 12a gültig von 01.01.2006 bis 30.06.2011 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 101/2005
5. AuslBG § 12a gültig von 01.01.2003 bis 31.12.2005 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 126/2002
6. AuslBG § 12a gültig von 01.01.1998 bis 31.12.2002 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 78/1997
7. AuslBG § 12a gültig von 12.04.1995 bis 31.12.1997 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 257/1995
8. AuslBG § 12a gültig von 30.07.1993 bis 11.04.1995 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 501/1993

Rechtssatz

Beim Verfahren betreffend die Zulassung von Ausländern zu einer Beschäftigung als Fachkraft in einem
Mangelberuf gemäß § 12a AuslBG handelt es sich um ein "civil right" im Sinn der Rsp des EGMR (EGMR
27.7.2006, Jurisic und Collegium Mehrerau gegen Österreich, 62539/00; EGMR 27.7.2006, Coorplan-Jenni
GmbH und Hascic gegen Österreich, 10523/02) und die Parteien haben bei einer solchen Entscheidung über
zivilrechtliche Ansprüche oder Verpflichtungen grundsätzlich ein Recht darauf, dass ihre Angelegenheit in
einer öffentlichen mündlichen Verhandlung vor dem in der Sache entscheidenden Gericht erörtert wird, wenn
weder ausschließlich rechtliche noch bloß hochtechnische Fragen zu klären sind (VwGH 20.10.2015, Ra
2015/09/0051).Beim Verfahren betreffend die Zulassung von Ausländern zu einer Beschäftigung als Fachkraft
in einem Mangelberuf gemäß Paragraph 12 a, AuslBG handelt es sich um ein "civil right" im Sinn der Rsp des
EGMR (EGMR 27.7.2006, Jurisic und Collegium Mehrerau gegen Österreich, 62539/00; EGMR 27.7.2006,
Coorplan-Jenni GmbH und Hascic gegen Österreich, 10523/02) und die Parteien haben bei einer solchen
Entscheidung über zivilrechtliche Ansprüche oder Verpflichtungen grundsätzlich ein Recht darauf, dass ihre
Angelegenheit in einer öffentlichen mündlichen Verhandlung vor dem in der Sache entscheidenden Gericht
erörtert wird, wenn weder ausschließlich rechtliche noch bloß hochtechnische Fragen zu klären sind (VwGH
20.10.2015, Ra 2015/09/0051).
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